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K9, freie Strecke zwischen L356 und Weltersbach (2. Bauabschnitt) –Vergabe der
Bauarbeiten

Sachverhalt:

Aufgrund des schlechten Zustandes der K9, zwischen der L356 (Zufahrt Gewerbegebiet) und
Steinwenden (OT Weltersbach) und zur erforderlichen Verbesserung der Verkehrssicherheit soll
die Fahrbahn auf einem Streckenabschnitt von insgesamt ca. 1,146 km saniert werden.

Im Bereich Station 0,824 bis 1,369 km soll die vorhandene Fahrbahn von ca. 4,9 bis 5,1 m auf
6,0 m verbreitert und im Vollausbau auf einer Länge von ca. 545 m erneuert werden. Zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit soll in diesem Bereich eine vorhandene Kuppe abgetragen
werden und gleichzeitig die Kurven-Radien etwas vergrößert werden.

Im Bereich Station 1,369 bis 1,500 km ist die Erneuerung der kompletten Asphaltschicht mit
Fahrbahnbreite 6,0 m vorgesehen, von Station 1,500 bis 1,970 km die Erneuerung der
Deckschicht mit Fahrbahnbreite 6,0 m.

Mit den Bauarbeiten sind weitere Leistungen verbunden, insbesondere Erdarbeiten, die
Herstellung von Zufahrten, die Neuherstellung eines Regenrückhaltebeckens mit Drosselbauwerk
und Entwässerungseinrichtungen, das Herstellen von Mulden bzw. Gräben und
Stahlbetondurchlässen, die Erneuerung der Bankette und der Schutzplankenanlage, die
Herstellung einer neuen Beschilderung und das Aufbringen einer neuen Fahrbahnmarkierung.

Mit den Arbeiten soll nach Angaben des LBM Kaiserslautern am 01.08.2022 begonnen werden.
Die Ausschreibung erfolgte in zwei Losen.

Los 1: Straßenbau

Zum Eröffnungstermin am Donnerstag, dem 30.06.2022 hatten 5 Firmen ein Angebot abgegeben.
Die Prüfung und Wertung der Angebote hatte folgendes Ergebnis:

1. Fa. Wust & Sohn, Simmern 1.075.343,98 €
2. weiterer Bieter A 1.110.798,24 €
3. weiterer Bieter B 1.270.808,71 €
4. weiterer Bieter C 1.379.883,59 €
5. weiterer Bieter D 1.571.314,19 €



Die Gesamt-Angebotssumme der Firma Wust & Sohn (Simmern) teilt sich folgendermaßen auf:

Gesamtangebotssumme aller Kostenträger 1.075.343,98 €
zu Lasten des Landkreises Kaiserslautern 1.062.592,24 €
zu Lasten des Landes 12.751,74 €

Das Angebot der Firma Wust & Sohn (Simmern) wurde vom LBM als das wirtschaftlichste
Angebot gewertet. Der LBM Kaiserslautern empfiehlt dem Landkreis Kaiserslautern für seinen
Anteil von 1.062.592,24 € der Auftragserteilung an die Fa. Wust & Sohn zuzustimmen. Die
Zuschlagsfrist endet am 29.07.2022

Los 2: Verkehrssicherung

Zum Eröffnungstermin am Donnerstag, den 30.06.2022 hatten 6 Firmen ein Angebot abgegeben.
Die Prüfung und Wertung der Angebote hatte folgendes Ergebnis:

1. Fa. Wolf Montage GmbH, Hoppstädten-Weiersbach 18.495,85 €
2. weiterer Bieter A 21.835,88 €
3. weiterer Bieter B 22.671,86 €
4. weiterer Bieter C 24.499,36 €
5. weiterer Bieter D 30.656,79 €
6. weiterer Bieter E 101.597,99 €

Die Gesamt-Angebotssumme geht vollständig zu Lasten des Landkreises Kaiserslautern. Das
Angebot der Firma Wolf Montage GmbH (Hoppstädten-Weiersbach) wurde vom LBM als das
wirtschaftlichste Angebot gewertet. Der LBM Kaiserslautern empfiehlt dem Landkreis
Kaiserslautern der Auftragserteilung an die Fa. Wolf Montage GmbH zuzustimmen. Die
Zuschlagsfrist endet am 29.07.2022

Finanzierung:
Die Maßnahme ist im Haushaltsplan 2022 mit einem Ansatz von 1.350.000 € und einer
Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 250.000 € enthalten. Die Landeszuwendung mit einem
Fördersatz von 72% der zuwendungsfähigen Ausgaben ist bewilligt.

Beschlussvorschlag:

Der Vergabe der Arbeiten zum Ausbau der K9 zwischen L356 und Weltersbach (2. BA)

 Straßenbau mit einer Gesamtangebotssumme von 1.075.343,98 € und einem Anteil zu
Lasten des Landkreises Kaiserslautern von 1.062.592,24 € an die Fa. Wust & Sohn
(Simmern) und

 Verkehrssicherung mit einer Gesamtangebotssumme von 18.495,85 € an die Fa. Wolf
Montage GmbH (Hoppstädten-Weiersbach)

wird zugestimmt.

Im Auftrag:

Thomas Lauer


